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Ergebnisprotokoll zur 4. Sitzung der Sparkommission 4 am 06.04.2015 im Sitzungssaal des Rathauses 

 

1 Begrüßung Herr Habers begrüßt die anwesenden Mitglieder der SK 4. 

2 Vorgestellt und erläutert wird der Leistungsumfang der Produkte 010502 und 120101 Bauhof und Tiefbau durch Herrn Funke 

3 Nachfolgend werden die einzelnen Positionen, in denen Einsparvolumen bzw. Ertragserhöhungen vermutet werden 

aufgeführt. Soweit die nachgefragten Daten nicht im Protokoll aufgeführt sind, werden diese zur nächsten Sitzung 

nachgereicht. 

 Budgetposition/Beschreibung 
Weitergehende Daten zur Beurteilung für die kommende Sitzung am 28.05.2015 / 

Empfehlung an den AK Haushalt 

 

3.1 Grünflächen 
Es wird nach Anzahl der Pflege gänge gefragt, wird zu den nächsten Sitzungen abgefragt 

3.2 Einzelbäume Die in der Auflistung benannten ca. 4.000 Einzelbäume stammen aus der Erhebung der 

Orgauntersuchung. Die Aufnahme muss noch durchgeführt werden, wir seitens des 

Baubetriebsamtes, schätzen den zu unterhaltenden Einzelbaumbestand auf ca. 10.000 Stück. 

Die Aufwendungen beziehen sich auf den Gesamtbestand. 

Bei diesen Bäumen muss eine regelmäßige Baumkontrolle nach FLL durchgeführt werden. Mit 

eigenem Personal führen wir soweit als möglich, folgende Arbeiten und Kontrollen durch: 

 Baumkontrolle 

o Intervall 0,5 – 3 Jahre 

 Baumpflege 

 Kronensicherung 

 Fällung  

 Neupflanzung 
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3.3 Spiel- und Bolzplätze Die Verwaltung führt mit eigenen MA folgende Kontrollen inkl. Dokumentation durch: 

 Visuelle Kontrolle wöchentlich 

 Operative Kontrolle alle drei Wochen 

 Jahreshauptabnahme einmal im Jahr 

Da das Jugendamt keine Mittel mehr für die Neubeschaffung von Spielgeräten im HH vorhält, 

reparieren wir soweit als möglich alle Spielgeräte.  

Da die Reparaturen für den Erhalt der Geräte nicht ausreichen, bauen wir als Amt 68 

verschiedene Geräte selber neu und treten somit als Hersteller auf. Durch qualifiziertes 

vorhandenes Personal ist dies unter Einhaltung der DIN für Spielgeräte möglich. 

Würden wir dies nicht verrichten, würden viele KSP sukzessive abgebaut und entsprechend 

verwaisen. 

3.4 Ruhebänke Die Bänke werden baulich, wie auch strukturell unterhalten. Die Stadt trägt die 

Verkehrssicherung. 

Soweit finanziell möglich, ersetzen wir die Bänke gegen Kunststoffbänke, um die 

Unterhaltungskosten zu senken. 

Da im Haushalt kaum Mittel für Ersatzbeschaffungen vorgehalten werden können, bauen wir 

seitens Amt 68 viele Bänke aus Holz selber, um dem Bürger eine konstante Anzahl an 

Ruhebänke vorhalten zu können. 

3.5 Friedhöfe Bestattungen  

3.5.1 Prüfauftrag an den AK HH Errichtung eines Friedwaldes in Rappenhohn neben dem FH: 

 Ist die erforderliche Fläche im Eigentum der Stadt vorhanden? 

 Was kommt an Kosten auf die Stadt zu? 
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 Amt 60 prüft zuständigkeitshalber 

3.5.2 Öffentliches Grün Was kostet die Unterhaltung des öffentlichen Grüns auf den FH, wird zu den nächsten Sitzungen 

abgefragt. 

3.6 Gewässer/Teich In der Auflistung ist nur der Immekeppeler-Teich erfasst, dieser lässt sich wegen seines 

öffentlichen unbefriedigten Charakters nicht an einen Angelverein verpachten. 

3.7 Forstwirtschaft Auf eigenen Flächen, wo es möglich ist, setzen wir Kompensationsmaßnahmen in Eigenregie 

um. 

Bereits umgesetzte Maßnahmen: 

 Federath am Wanderparkplatz 

 Diepenbroich hinter der Fa AVS 

 Breslauer Straße hinter der Kita Richtung Höderath 

 Rittberg 

3.8 Sportstätten /Faustballplatz Kosten- und Leistungsbeschreibung je Sportstätte, wird zu den nächsten Sitzungen abgefragt 

 Kosten aus 2014 

o Je Sportstätte 

o Gesamtkosten 

o Leistungsbeschreibung 

o Anzahl der Pflegegänge 

o Vermerk, fällt künftig weg für z. B. Sportstätte Vilkerath 

3.9 Entsorgung Gesamtaufwand wurde erfragt, wird zu den nächsten Sitzungen abgefragt 

 


